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Mit der Beendigung des Geschäftsbetriebs zum Ende des 
Jahres 2025 schließt sich ein besonderes Kapitel Lauten-
bacher Handwerksgeschichte. Die Gemeinde Lautenbach 
bedankt sich herzlich bei der Familie Boschert für ih-
ren jahrzehntelangen Einsatz im Friseurhandwerk und 
wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute.

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 17.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 18.01., 8:30 Uhr
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg
Sonntag, 18.01., 8:30 Uhr bis Montag, 19.01., 8:30 Uhr
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 34 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

66 Jahre Friseurhandwerk - Abschied vom 
Friseurteam Boschert

Nach insgesamt 66 Jahren erfolgreicher Tätigkeit im Fri-
seurhandwerk verabschiedet sich das Friseurteam Bo-
schert nunmehr aus dem aktiven Berufsalltag.

Im Jahr 1959 legte Karl Boschert mit der Gründung seines 
Friseursalons den Grundstein für eine jahrzehntelange 
Handwerkstradition in Lautenbach. Nach den ersten Jah-
ren in der Sohlbergstraße fand der Betrieb im Jahr 1972 
seinen neuen Standort in der Hauptstraße. Im Jahr 1995 
übernahm Sohn Ralph Boschert den Salon und prägte die-
sen gemeinsam mit seiner Ehefrau Helga Boschert über 
viele Jahre hinweg durch großes Engagement, handwerk-
liches Können und persönlichen Einsatz.

Um Dank und Anerkennung für die langjährige Arbeit so-
wie den hohen Stellenwert des Betriebs in der Gemeinde 
auszudrücken, stattete Bürgermeister Thomas Krechtler 
dem Salon einen Besuch ab. Als Abschiedsgeschenk über-
reichte er Ralph Boschert eine Metallfigur in Form eines 
Schraubenmännchens beim Friseur - ein symbolisches 
Erinnerungsstück an viele schöne Jahre und zahlreiche 
Begegnungen.
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Haushaltssatzung�und�Wirtschaftspläne�der�Gemeinde�Lautenbach�
für�das�Haushaltsjahr�2026�

�
Das�Landratsamt�Ortenaukreis� hat�mit�Verfügung� vom�30.�Dezember�2025�die�Gesetzmäßigkeit�
der� vom� Gemeinderat� am� 9.� Dezember� 2025� beschlossenen� Haushaltssatzung� für� das�
Haushaltsjahr� 2026� sowie� die� Wirtschaftspläne� der� Eigenbetriebe� „Wasser� &� Energie“,�
„Abwasserbeseitigung“� und� „Bauland“� für� das� Wirtschaftsjahr� 2026� gemäß� §� 81� Abs.� 2� in�
Verbindung� mit� §� 121� Abs.� 2� der� Gemeindeordnung� für� Baden-Württemberg� (GemO)� sowie�
§�3�des�Gesetzes�über�die�Eigenbetriebe�der�Gemeinden�(EigBG)� in�Verbindung�mit�§�96�Abs.�1�
und�§�87�Abs.�2�GemO�bestätigt.�
�
Der� Gesamtbetrag� der� vorgesehenen� Kreditaufnahmen� für� Investitionen� und�
Investitionsförderungsmaßnahmen� in� Höhe� von� 100.000� €� wurde� gemäß� §� 87� Abs.� 2� GemO�
genehmigt.�
Der�Gesamtbetrag�der� im�Wirtschaftsplan�des�Eigenbetriebes�„Wasser�&�Energie“�vorgesehenen�
Kreditaufnahmen� in� Höhe� von� 406.000� €� und� der� Gesamtbetrag� der� im� Wirtschaftsplan� des�
Eigenbetriebes� „Abwasserbeseitigung“� vorgesehenen� Kreditaufnahmen� in� Höhe� von� 20.000� €�
wurde�gemäß�§�96�Abs.�1�in�Verbindung�mit�§�87�Abs.�2�GemO�genehmigt.�
�
Die� Haushaltssatzung� und� der� Haushaltsplan� 2026� und� die�Wirtschaftspläne� der� Eigenbetriebe�
„Wasser�&�Energie“,�„Abwasserbeseitigung“�und�„Bauland“�für�das�Wirtschaftsjahr�2026�liegen�von�
Montag,�19.�Januar�2026�bis�einschließlich�Dienstag,�27.�Januar�2026�während�der�Dienstzeiten�
bei� der� Gemeinde� Lautenbach,� Obergeschoss,� Zimmer� 5� (Besprechungszimmer)� zur�
Einsichtnahme�öffentlich�aus.�
�
Die�Haushaltssatzung�der�Gemeinde�Lautenbach�für�das�Haushaltsjahr�2026�und�die�Satzungen�
der�Wirtschaftspläne�der�Eigenbetriebe�„Wasser�&�Energie“,�„Abwasserbeseitigung“�und�„Bauland“�
für�das�Wirtschaftsjahr�2026�haben�folgenden�Wortlaut:�
�

Haushaltssatzung�
der�Gemeinde�Lautenbach�
für�das�Haushaltsjahr�2026�

�
Aufgrund�von�§�79�der�Gemeindeordnung� für�Baden-Württemberg� (GemO)�hat�der�Gemeinderat�
am�9.�Dezember�2025�folgende�Haushaltssatzung�für�das�Haushaltsjahr�2026�beschlossen:�
�

§�1�
Ergebnishaushalt�und�Finanzhaushalt�

�
Der�Haushaltsplan�wird�wie�folgt�festgesetzt:�
�
1.�im�Ergebnishaushalt�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���1.1�Gesamtbetrag�der�ordentlichen�Erträge�von�
���1.2�Gesamtbetrag�der�ordentlichen�Aufwendungen�von�

5.579.300�
-5.683.300�

1.3�Veranschlagtes�ordentliches�Ergebnis�(Saldo�1.1�und�1.2)�von� -104.000�
���1.4�Gesamtbetrag�der�außerordentlichen�Erträge�von�
���1.5�Gesamtbetrag�der�außerordentlichen�Aufwendungen�von�

0�
0�

1.6�Veranschlagtes�Sonderergebnis�(Saldo�1.4�und�1.5)�von� 0�
1.7�Veranschlagtes�Gesamtergebnis�(Summe�1.3�und�1.6)�von� -104.000�
�
�
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2.�im�Finanzhaushalt�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���2.1�Gesamtbetrag�der�Einzahlungen�aus�laufender�Verwaltungstätigkeit�von�
���2.2�Gesamtbetrag�der�Auszahlungen�aus�laufender�Verwaltungstätigkeit�von�

5.450.700�
-5.363.200�

2.3�Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf�des�Ergebnishaushalts��
(Saldo�2.1�und�2.2)�von� 87.500��

���2.4�Gesamtbetrag�der�Einzahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�
���2.5�Gesamtbetrag�der�Auszahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�

410.000�
����-733.400�

2.6�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Investitionstätigkeit�(Saldo�2.4�und�2.5)�von� -323.400��

2.7�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf��
(Saldo�aus�2.3�und�2.6)�von�� -235.900�

���2.8�Gesamtbetrag�der�Einzahlungen�aus�Finanzierungstätigkeit�von�
���2.9�Gesamtbetrag�der�Auszahlungen�aus�Finanzierungstätigkeit�von�

100.000�
-81.100�

2.10�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Finanzierungstätigkeit�(Saldo�2.8�und�2.9)�von� 18.900�

2.11�Veranschlagte�Änderung�des�Finanzierungsmittelbestands,�Saldo�des�
Finanzhaushalts�(Saldo�2.7�und�2.10)�von� -217.000�

�
§�2�

Kreditermächtigung�
�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Kreditaufnahmen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�wird�festgesetzt�auf� � � �������������100.000�€.�
�

§�3�
Verpflichtungsermächtigungen�

�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Ermächtigungen�zum�Eingehen�von��
Verpflichtungen,�die�künftige�Haushaltsjahre�mit�Auszahlungen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�belasten,�wird�festgesetzt�auf� �����������������������������������0�€.�
�

§�4�
Kassenkredite�

�
Der�Höchstbetrag�der�Kassenkredite�wird�festgesetzt�auf� � � ���������������������1.100.000�€.�
�

§�5�
Steuersätze�

�
Die�Steuersätze�(Hebesätze)�werden�festgesetzt�
1.� für�die�Grundsteuer�

a)� für�die�land-�und�forstwirtschaftlichen�Betriebe�(Grundsteuer�A)�auf���� � ����500�v.�H.��
b)� für�die�Grundstücke�(Grundsteuer�B)�auf����� � � � � ����350�v.�H.��

der�Steuermessbeträge;�
2.� für�die�Gewerbesteuer�auf� � � � � � ������� � ����375�v.�H.�

der�Steuermessbeträge�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
�
gez.�
Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
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Hinweis:�
Eine� etwaige� Verletzung� von� Verfahrens-� oder� Formvorschriften� der� Gemeindeordnung� für� Baden-
Württemberg� (GemO)� oder� von� aufgrund� der� GemO� erlassener� Verfahrens-� und� Formvorschriften� beim�
Zustandekommen�dieser�Satzung�ist�nach�§�4�Abs.�4�der�GemO�unbeachtlich,�wenn�sie�nicht�schriftlich�oder�
elektronisch�und�unter�Bezeichnung� des�Sachverhalts,� der�die�Verletzung�begründen�soll,� innerhalb�eines�
Jahres� seit� dieser� Bekanntmachung� bei� der�Gemeinde� Lautenbach� geltend� gemacht� worden� ist.�Wer� die�
Jahresfrist� verstreichen� lässt,�ohne� tätig� zu�werden,� kann�eine�etwaige�Verletzung�gleichwohl�auch�später�
geltend�machen,�wenn�

-� die� Vorschriften� über� die� Öffentlichkeit� der� Sitzung,� die� Genehmigung� oder� die� Bekanntmachung�
verletzt�worden�sind�oder�

-� der�Bürgermeister�dem�Beschluss�nach�§�43�GemO�wegen�Gesetzwidrigkeit�widersprochen�hat�oder�
-� vor�Ablauf�der� Jahresfrist� die�Rechtsaufsichtsbehörde�den�Beschluss�beanstandet� oder� eine� dritte�

Person�die�Verletzung�gerügt�hat.�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
�
gez.�

Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
�

Wirtschaftsplan�
des�Eigenbetriebes�Wasser�&�Energie�

der�Gemeinde�Lautenbach�
für�das�Wirtschaftsjahr�2026�

�
Aufgrund� von� §� 12�Abs.� 1� des�Gesetzes� über� die�Eigenbetriebe� der�Gemeinden� (EigBG)� i.V.m.�
§�96� Gemeindeordnung� (GemO)� jeweils� in� der� gültigen� Fassung� hat� der� Gemeinderat� der�
Gemeinde�Lautenbach�am�9.�Dezember�2025�den�Wirtschaftsplan�für�den�Eigenbetrieb�„Wasser�&�
Energie�Lautenbach“�für�das�Wirtschaftsjahr�2026�wie�folgt�beschlossen:�
�

§�1�
Erfolgs-�und�Liquiditätsplan�

�
Der�Wirtschaftsplan�wird�wie�folgt�festgesetzt:�
�
1.�im�Erfolgsplan�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���1.1�Gesamtbetrag�der�Erträge�von�
���1.2�Gesamtbetrag�der�Aufwendungen�von�

335.500��
-315.100��

1.3�Veranschlagtes�Ergebnis�(Saldo�1.1�und�1.2)�von� 20.400��
�
2.�im�Liquiditätsplan�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���2.1�Einzahlungen�aus�lfd.�Geschäftstätigkeit�von�
���2.2�Auszahlungen�aus�lfd.�Geschäftstätigkeit�von�

315.200��
-242.500��

2.3�Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf�des�Erfolgsplans��
(Saldo�2.1�und�2.2)�von� 72.700��

���2.4�Gesamtbetrag�der�Einzahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�
���2.5�Gesamtbetrag�der�Auszahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�

2.000��
-423.500��

2.6�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Investitionstätigkeit�(Saldo�2.4�und�2.5)�von�� -421.500��

2.7�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf��
(Saldo�aus�2.3�und�2.6)�von� -348.800��
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���2.8�Einz.�a.�Aufn.�v.�Krediten�u.�wirtschaftl.�vergleichb.�Vorg.�f.�Investitionen�
���2.9�Einz.�aus�der�Veränderung�des�Eigenkapitals�
���2.10�Ausz.�f.�Tilgung�v.�Krediten�u.�wirtschaftl.�vergleichb.�Vorg.�f.�Invest.�
���2.11�Ausz.�aus�der�Veränderung�des�Eigenkapitals�

406.000��
0��

-50.300��
0��

2.10�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Finanzierungstätigkeit�(Saldo�2.8,�2.9�und�2.10,�2.11)�von�� 355.700��

2.11�Veranschlagte�Änderung�des�Finanzierungsmittelbestands,�zum�Ende�
des�Wirtschaftsjahres�(Saldo�aus�2.7�und�2.10)�von� 6.900��

�
§�2�

Kreditermächtigung�
�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Kreditaufnahmen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�wird�festgesetzt�auf� � ��� � �406.000�€.�
�

§�3�
Verpflichtungsermächtigungen�

�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Ermächtigungen�zum�Eingehen�von��
Verpflichtungen,�die�künftige�Haushaltsjahre�mit�Auszahlungen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�belasten,�wird�festgesetzt�auf� ���������� � � 0�€.�
�

§�4�
Kassenkredite�

�
Der�Höchstbetrag�der�Kassenkredite�wird�festgesetzt�auf� � ������������� � ���63.000�€.�

�
§�5�

Weitere�Bestimmungen�
�
Der�Eigenbetrieb�Wasser�&�Energie�beschäftigt�keine�Bediensteten,�so�dass�die�Aufstellung�eines�
Stellenplanes�entfällt.�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
�
gez.�
Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
�
Hinweis:�
Eine� etwaige� Verletzung� von� Verfahrens-� oder� Formvorschriften� der� Gemeindeordnung� für� Baden-
Württemberg� (GemO)� oder� von� aufgrund� der� GemO� erlassener� Verfahrens-� und� Formvorschriften� beim�
Zustandekommen�dieser�Satzung�ist�nach�§�4�Abs.�4�der�GemO�unbeachtlich,�wenn�sie�nicht�schriftlich�oder�
elektronisch�und�unter�Bezeichnung� des�Sachverhalts,� der�die�Verletzung�begründen�soll,� innerhalb�eines�
Jahres� seit� dieser� Bekanntmachung� bei� der�Gemeinde� Lautenbach� geltend� gemacht� worden� ist.�Wer� die�
Jahresfrist� verstreichen� lässt,�ohne� tätig� zu�werden,� kann�eine�etwaige�Verletzung�gleichwohl�auch�später�
geltend�machen,�wenn�

-� die� Vorschriften� über� die� Öffentlichkeit� der� Sitzung,� die� Genehmigung� oder� die� Bekanntmachung�
verletzt�worden�sind�oder�

-� der�Bürgermeister�dem�Beschluss�nach�§�43�GemO�wegen�Gesetzwidrigkeit�widersprochen�hat�oder�
-� vor�Ablauf�der� Jahresfrist� die�Rechtsaufsichtsbehörde�den�Beschluss�beanstandet� oder� eine� dritte�

Person�die�Verletzung�gerügt�hat.�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
gez.�
Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
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Wirtschaftsplan�
des�Eigenbetriebes�Abwasserbeseitigung�

der�Gemeinde�Lautenbach�
für�das�Wirtschaftsjahr�2026�

�
Aufgrund� von� §� 12�Abs.� 1� des�Gesetzes� über� die�Eigenbetriebe� der�Gemeinden� (EigBG)� i.V.m.�
§�96� Gemeindeordnung� (GemO)� jeweils� in� der� gültigen� Fassung� hat� der� Gemeinderat� der�
Gemeinde� Lautenbach� am� 9.� Dezember� 2025� den� Wirtschaftsplan� für� den� Eigenbetrieb�
„Abwasserbeseitigung�Lautenbach“�für�das�Wirtschaftsjahr�2026�wie�folgt�beschlossen:�
�

§�1�
Erfolgs-�und�Liquiditätsplan�

�
Der�Wirtschaftsplan�wird�wie�folgt�festgesetzt:�
�
1.�im�Erfolgsplan�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���1.1�Gesamtbetrag�der�Erträge�von�
���1.2�Gesamtbetrag�der�Aufwendungen�von��

341.200�
-489.800�

1.3�Veranschlagtes�Ergebnis�(Saldo�1.1�und�1.2)�von�� -148.600�
�
2.�im�Liquiditätsplan�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���2.1�Einzahlungen�aus�laufender�Geschäftstätigkeit�von�
���2.2�Auszahlungen�aus�laufender�Geschäftstätigkeit�von�

286.100�
-379.900�

2.3�Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf�des�Erfolgsplans���
(Saldo�2.1�und�2.2)�von� -93.800�

���2.4�Gesamtbetrag�der�Einzahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�
���2.5�Gesamtbetrag�der�Auszahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�

0�
-22.500�

2.6�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Investitionstätigkeit�(Saldo�2.4�und�2.5)�von� -22.500�

2.7�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf��
(Saldo�2.3�und�2.6)�von� -116.300�

��2.8�Einz.�a.�Aufn.�v.�Krediten�u.�wirtschaftl.�vergleichb.�Vorg.�f.�Investitionen�
��2.9�Einz.�aus�der�Veränderung�des�Eigenkapitals�
��2.10�Ausz.�f.�Tilgung�v.�Krediten�u.�wirtschaftl.�vergleichb.�Vorg.�f.�Invest.�
��2.11�Ausz.�aus�der�Veränderung�des�Eigenkapitals�

20.000�
0�

-33.600�
0�

2.10�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Finanzierungstätigkeit�(Saldo�2.8,�2.9�und�2.10,�2.11)�von�� -13.600�

2.11�Veranschlagte�Änderung�des�Finanzierungsmittelbestands�zum�Ende�
des�Wirtschaftsjahres�(Saldo�2.7�und�2.10)�von� -129.900�

�
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§�2�
Kreditermächtigung�

�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Kreditaufnahmen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�wird�festgesetzt�auf� � � � ���20.000�€.�
�

§�3�
Verpflichtungsermächtigungen�

�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Ermächtigungen�zum�Eingehen�von��
Verpflichtungen,�die�künftige�Haushaltsjahre�mit�Auszahlungen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�belasten,�wird�festgesetzt�auf� ����������� � � 0�€.�
�

§�4�
Kassenkredite�

�
Der�Höchstbetrag�der�Kassenkredite�wird�festgesetzt�auf� � � � � ���97.900�€.�
�

§�5�
Weitere�Bestimmungen�

�
Der� Eigenbetrieb� Abwasserbeseitigung� beschäftigt� keine� Bediensteten,� so� dass� die� Aufstellung�
eines�Stellenplanes�entfällt.�
�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
�
gez.�
Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
�
�
Hinweis:�
Eine� etwaige� Verletzung� von� Verfahrens-� oder� Formvorschriften� der� Gemeindeordnung� für� Baden-
Württemberg� (GemO)� oder� von� aufgrund� der� GemO� erlassener� Verfahrens-� und� Formvorschriften� beim�
Zustandekommen�dieser�Satzung�ist�nach�§�4�Abs.�4�der�GemO�unbeachtlich,�wenn�sie�nicht�schriftlich�oder�
elektronisch�und�unter�Bezeichnung� des�Sachverhalts,� der�die�Verletzung�begründen�soll,� innerhalb�eines�
Jahres� seit� dieser� Bekanntmachung� bei� der�Gemeinde� Lautenbach� geltend� gemacht� worden� ist.�Wer� die�
Jahresfrist� verstreichen� lässt,�ohne� tätig� zu�werden,� kann�eine�etwaige�Verletzung�gleichwohl�auch�später�
geltend�machen,�wenn�

-� die� Vorschriften� über� die� Öffentlichkeit� der� Sitzung,� die� Genehmigung� oder� die� Bekanntmachung�
verletzt�worden�sind�oder�

-� der�Bürgermeister�dem�Beschluss�nach�§�43�GemO�wegen�Gesetzwidrigkeit�widersprochen�hat�oder�
-� vor�Ablauf�der� Jahresfrist� die�Rechtsaufsichtsbehörde�den�Beschluss�beanstandet� oder� eine� dritte�

Person�die�Verletzung�gerügt�hat.�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
�
gez.�

Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
�
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Wirtschaftsplan�
des�Eigenbetriebes�Bauland�
der�Gemeinde�Lautenbach�
für�das�Wirtschaftsjahr�2026�

�
Aufgrund� von� §� 12�Abs.� 1� des�Gesetzes� über� die�Eigenbetriebe� der�Gemeinden� (EigBG)� i.V.m.�
§�96� Gemeindeordnung� (GemO)� jeweils� in� der� gültigen� Fassung� hat� der� Gemeinderat� der�
Gemeinde�Lautenbach�am�9.�Dezember�2025�den�Wirtschaftsplan�für�den�Eigenbetrieb�„Bauland�
Lautenbach“�für�das�Wirtschaftsjahr�2026�wie�folgt�beschlossen:�
�

§�1�
Erfolgs-�und�Liquiditätsplan�

�
Der�Wirtschaftsplan�wird�wie�folgt�festgesetzt:�
�
1.�im�Erfolgsplan�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���1.1�Gesamtbetrag�der�Erträge�von�
���1.2�Gesamtbetrag�der�Aufwendungen�von��

20.300�
-14.600�

1.3�Veranschlagtes�Ergebnis�(Saldo�1.1�und�1.2)�von� 5.700�
�
2.�im�Liquiditätsplan�mit�den�folgenden�Beträgen� €�
���2.1�Einzahlungen�aus�laufender�Geschäftstätigkeit�von�
���2.2�Auszahlungen�aus�laufender�Geschäftstätigkeit�von�

20.300�
-13.600�

2.3�Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf�des�Erfolgsplans��
(Saldo�2.1�und�2.2)�von� 6.700�

���2.4�Gesamtbetrag�der�Einzahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�
���2.5�Gesamtbetrag�der�Auszahlungen�aus�Investitionstätigkeit�von�

0�
-150.000�

2.6�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Investitionstätigkeit�(Saldo�2.4�und�2.5)�von� -150.000�

2.7�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�
(Saldo�2.3�und�2.6)�von� -143.300�

���2.8�Einz.�a.�Aufn.�v.�Krediten�u.�wirtschaftl.�vergleichb.�Vorg.�f.�Investitionen�
���2.9�Einz.�aus�der�Veränderung�des�Eigenkapitals�
���2.10�Ausz.�f.�Tilgung�v.�Krediten�u.�wirtschaftl.�vergleichb.�Vorg.�f.�Invest.�
���2.11�Ausz.�aus�der�Veränderung�des�Eigenkapitals�

0�
0�
0�
0�

2.10�Veranschlagter�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf�aus�
Finanzierungstätigkeit�(Saldo�2.8,�2.9�und�2.10,�2.11)�von� 0�

2.11�Veranschlagte�Änderung�des�Finanzierungsmittelbestands�zum�Ende�
des�Wirtschaftsjahres�(Saldo�2.7�und�2.10)�von� -143.300�

�
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§�2�
Kreditermächtigung�

�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Kreditaufnahmen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�wird�festgesetzt�auf� � ��������� ���������� � 0�€.�
�

§�3�
Verpflichtungsermächtigungen�

�
Der�Gesamtbetrag�der�vorgesehenen�Ermächtigungen�zum�Eingehen�von��
Verpflichtungen,�die�künftige�Haushaltsjahre�mit�Auszahlungen�für�Investitionen��
und�Investitionsförderungsmaßnahmen�belasten,�wird�festgesetzt�auf���� � � � 0�€.�
�

§�4�
Kassenkredite�

�
Der�Höchstbetrag�der�Kassenkredite�wird�festgesetzt�auf� � �������������� � �����2.500�€.�
�

§�5�
Weitere�Bestimmungen�

�
Der� Eigenbetrieb� Bauland� beschäftigt� keine� Bediensteten,� so� dass� die� Aufstellung� eines�
Stellenplanes�entfällt.�
�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
�
gez.�
Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
�
�
Hinweis:�
Eine� etwaige� Verletzung� von� Verfahrens-� oder� Formvorschriften� der� Gemeindeordnung� für� Baden-
Württemberg� (GemO)� oder� von� aufgrund� der� GemO� erlassener� Verfahrens-� und� Formvorschriften� beim�
Zustandekommen�dieser�Satzung�ist�nach�§�4�Abs.�4�der�GemO�unbeachtlich,�wenn�sie�nicht�schriftlich�oder�
elektronisch�und�unter�Bezeichnung� des�Sachverhalts,� der�die�Verletzung�begründen�soll,� innerhalb�eines�
Jahres� seit� dieser� Bekanntmachung� bei� der�Gemeinde� Lautenbach� geltend� gemacht� worden� ist.�Wer� die�
Jahresfrist� verstreichen� lässt,�ohne� tätig� zu�werden,� kann�eine�etwaige�Verletzung�gleichwohl�auch�später�
geltend�machen,�wenn�

-� die� Vorschriften� über� die� Öffentlichkeit� der� Sitzung,� die� Genehmigung� oder� die� Bekanntmachung�
verletzt�worden�sind�oder�

-� der�Bürgermeister�dem�Beschluss�nach�§�43�GemO�wegen�Gesetzwidrigkeit�widersprochen�hat�oder�
-� vor�Ablauf�der� Jahresfrist� die�Rechtsaufsichtsbehörde�den�Beschluss�beanstandet� oder� eine� dritte�

Person�die�Verletzung�gerügt�hat.�
�
Lautenbach,�9.�Dezember�2025�
�
�
gez.�

Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
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Die�Gemeinde�Lautenbach�bietet�ab�01.09.2026��
eine�Stelle�für�ein�Freiwilliges�Soziales�Jahr�(FSJ)��

im�pädagogischen�Bereich�in�Vollzeit�an.�
�

Das�FSJ�ist�ein�Freiwilligendienst�für�junge�Menschen�zwischen�16�und�26�Jahren,�währenddem�
wertvolle�Eindrücke�ins�Berufsleben�und�Lebenserfahrung�gesammelt,�sowie�persönliche�und�soziale�
Kompetenzen�weiterentwickelt�werden�können.��

Die� Zeit� im� FSJ� ist� eine� tolle� Option� um� Wartezeiten� bis� zum� Studien-/Ausbildungsbeginn� zu�
überbrücken�oder�sich�beruflich�(neu)�zu�orientieren.�

Der�Einsatzort�für�das�FSJ�ist�die�Abt-Wilhelm-Schule�(Grundschule)�in�Lautenbach.�

Hier�erwarten�dich�
-� Unterstützung� der� Kolleg*innen� in� der� verlässlichen� Grundschule� vor� und� nach� den�

Unterrichtszeiten,�sowie�in�den�Schulferien�von�7.00�Uhr�bis�15.00�Uhr�
-� Während�den�Schultagen�unterstützende�Tätigkeiten�im�Grundschulalltag,�insbesondere:�

-�Unterstützung�der�Lehrkräfte,�z.B.�in�der�Lernzeit,�bei�Projekten,�im�Sport,�bei��
��Lerngängen�und�Ausflügen,�in�einzelnen�Unterrichtsphasen.�
-�Mitwirkung�und�Unterstützung�bei�pädagogischen�Angeboten�wie�z.�B.�Projektwoche,��
��musikalischer�Abend,�Austausch�mit�Frankreich,�Sporttag…�

-� Optional�während�den�Schulferien�Einsatz�im�gegenüber�liegenden�Kindergarten�St.�Josef�als�
Kooperationspartner,�sofern�ein�Ganztagsbetreuungsangebot�während�den�Schulferien�nicht�
leistbar�sein�sollte.�In�diesem�Falle�würde�sich�der�Urlaubsanspruch�nach�den�
Kindergartenferien�richten.�

-� ein�monatliches�Taschengeld�(inkl.�Verpflegungs-,�Wohn-�und�Mobilitätszuschlag)�
-� Übernahme�der�Sozialversicherungsbeiträge�durch�die�Einsatzstelle�
-� Pädagogische�Begleitung�durch�den�DRK-Landesverband�Badisches�Rotes�Kreuz�e.V.�
-� zahlreiche�begleitende�Seminare�

�

Haben�wir�dein�Interesse�geweckt?�
�
Dann�bewirb�dich�gerne�für�ein�FSJ�bei�der�Gemeinde�Lautenbach!�
�
Weiterführende�Informationen�zum�FSJ�bekommst�du�hier:�
�
DRK-Landesverband�Badisches�Rotes�Kreuz�e.V.,�Regionalbüro�Offenburg,�Okenstraße�59,��
77652�Offenburg,�Telefon:�0781/932061-0,�www.drk-baden-freiwilligendienste.de���
�
Gemeinde� Lautenbach,� Personalservice,� Sabrina� Sutmöller,� Hauptstr.� 48,� 77794� Lautenbach,��
Telefon:�07802/9259-15,�www.lautenbach-renchtal.de��
�
Abt-Wilhelm-Schule�Lautenbach�(Einsatzort),�Sabine�Dold,�Hauptstraße�72,�77794�Lautenbach,��
Telefon:�07802/3849,�www.aws-lautenbach.de��
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Neue DHL-Packstation in Lautenbach  

in Betrieb genommen
Seit Mitte Dezember 2025 steht den Bürgerinnen und Bür-
gern in Lautenbach eine neue DHL-Packstation zur Ver-
fügung. Diese befindet sich am Busparkplatz gegenüber 
dem Meßmershus, ist rund um die Uhr zugänglich und 
lässt sich bequem über die DHL-App bedienen. Auf diese 
Weise können Pakete flexibel abgeholt und versendet wer-
den - unabhängig von den Öffnungszeiten herkömmlicher 
Filialen.

Die Einrichtung der Packstation erfolgte auf Wunsch des 
Gemeinderats sowie der Bürgerinnen und Bürger Lauten-
bachs und erfüllt damit ein lange geäußertes Anliegen der 
Gemeinde. Sie ergänzt die Infrastruktur von Lautenbach 
um einen modernen und praktischen Service, der sowohl 
den Paketempfang als auch -versand erleichtert, Wege 
spart und zu einem effizienteren Lieferverkehr vor Ort 
beiträgt. Die Gemeinde freut sich über dieses neue Ange-
bot und hofft auf eine rege Nutzung seitens der Bevölke-
rung.

Erneuerung der Wasserleitung  
im Vorder-Winterbach 

Im November 2025 wurden mit den Arbeiten zur Erneue-
rung der Wasserleitung im Vorder-Winterbach begonnen. 
Die gesamte Strecke wurde dabei in drei Bauabschnitte 
eingeteilt. Der erste Bauabschnitt – beginnend bei Hausnr. 
28 bis Hausnr. 31 – konnte im Dezember 2025 abgeschlos-
sen werden. Dieser Bereich wurde mit einer Schotter-
schicht aufgefüllt und ist wieder befahrbar.
Der Januar 2026 startete mit eisigen und frostigen Tem-
peraturen, nun sind die Temperaturen etwas milder. Auf-
grund dessen können jetzt die Arbeiten des zweiten Bau-
abschnittes beginnen. Deshalb ist ab sofort die Durchfahrt 
ab der Kreuzung bei Haus Nr. 31 bis Haus Nr. 35 gesperrt.
Der dritte Bauabschnitt beinhaltet den Bereich von Haus 
Nr. 35 A bis Haus Nr. 35 C. Wann mit diesem Bauabschnitt 
begonnen werden kann, ist aktuell noch unklar. Die An-
wohner werden rechtzeitig durch die ausführende Baufi-
rma informiert.
Grundsätzlich hängt der weitere Verlauf der Bauarbeiten 
stark von den Witterungsbedingungen ab. Es ist davon 
auszugehen, dass die Arbeiten bis im Frühjahr 2026 abge-
schlossen sind. Sofern es weitere Informationen zum kon-
kreten Verlauf gibt, wird die Gemeinde Lautenbach wie-
der informieren.

Abschlagszahlungen zur Wasser-  
und Abwassergebühr

Im vergangenen Jahr informierte die Gemeinde darü-
ber, dass im Abrechnungssystem eine Systemumstellung 
stattfindet. Dies führte dazu, dass die Ablesung der Was-
serzähleruhren deutlich früher stattfinden musste. Den 
Jahresbescheid haben alle Bürgerinnen und Bürger Ende 
November 2025 erhalten, jedoch ohne die Abschläge für 
das Jahr 2026.

Die Systemumstellung konnte nun erfolgreich vollzogen 
werden, sodass nun auch die Bescheide zu den Abschlägen 
generiert werden können. Mit der Satzung zur Änderung 
der Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssatzung) wurden die Fäl-
ligkeiten für die Vorauszahlungen geändert. Künftig sind 
die Abschläge zum 15. März, 15. Juni, 15. September und 
15. Dezember fällig.

Diese Informationen sowie die Höhe der Vorauszahlungen 
sind in dem Bescheid festgesetzt, welcher in der kommen-
den Woche an alle Bürgerinnen und Bürger zugeht. 

Durchführung einer militärischen Übung 
der Bundeswehr im Februar

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
02. – 12. Februar 2026 Truppenübungen mit einer Trup-
penstärke von fünfzig Soldaten und sechszehn Fahrzeu-
gen durch. Bei der Gefechtsdienstübung „Goldener Börns“ 
kann es zum Einsatz von Übungsmunition kommen.
 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt.
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung!

Fundsache:
1 Autoschlüssel
1 Paar Handschuhe

Zur Feier des Geburtstags gratuliert  
Bürgermeister Thomas Krechtler  

85 17.01.1941 Josef Roth Vorder-Winterbach 23

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen.  
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per  
E-Mail: rente@battenhausen.com oder unter der Telefon-
nummer 01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Graue Tonne: Dienstag, 20.01.2026
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Unter dem Titel „Männer, fit für die Verlängerung? Mit 
gesundem Körper und Geist im Spiel bleiben“ lädt das 
Landratsamt Ortenaukreis am Freitag, 6. Februar 2026, 
zu einer Fachveranstaltung rund um das Thema Männer-
gesundheit ein. Die Veranstaltung richtet sich an Männer 
jeden Alters aus dem Ortenaukreis und bietet Raum für 
Information, Austausch und neue Perspektiven. Im Mit-
telpunkt stehen zwei Fachvorträge, die wissenschaftliche 
Erkenntnisse mit alltagsnahen Impulsen verbinden.
„Männergesundheit braucht Aufmerksamkeit und eine 
sachliche Betrachtung der unterschiedlichen Lebensla-
gen“, sagt Marco Schwind von der Vernetzungsstelle für 
Bürgerschaftliches Engagement im Landratsamt Ortenau-
kreis. „Mit dieser Veranstaltung möchten wir zeigen, wie 
Männer ihre Gesundheit aktiv im Blick behalten können 
– körperlich, psychisch und sozial – und sie ermutigen, 
frühzeitig Vorsorgeangebote zu nutzen.“
Den ersten Fachvortrag hält der Historiker Martin Dinges, 
wissenschaftlicher Beirat der Stiftung Männergesundheit. 
In seinem Vortrag „Männlichkeit und Gesundheit – Histo-
rische Perspektiven für eine bessere Zukunft“ zeigt er, wie 
sich der Umgang von Männern mit ihrer Gesundheit im 
Laufe der Jahrzehnte verändert hat. Anhand langfristiger 
Entwicklungen beleuchtet er unter anderem den Rück-
gang gesundheitsschädlicher Verhaltensweisen und die 
wachsende Bereitschaft, auch psychische Unterstützung 
in Anspruch zu nehmen.
Im zweiten Fachvortrag „Männer, Mythen, Medizin: Wa-
rum Vorsorge mehr ist als ein Arztbesuch“ spricht der Ge-
sundheitsökonom Gunter Neubauer, Vorstand von Health 
Care Bayern e. V. und Leiter des Instituts für Gesundheits-
ökonomik. Er stellt aktuelle Forschungsergebnisse vor 
und zeigt, unter welchen Bedingungen Männer Vorsorge-
angebote annehmen und wie Prävention so gestaltet wer-
den kann, dass sie zum Lebensalltag verschiedener Ziel-
gruppen passt. Dabei geht es neben medizinischen Fragen 
auch um soziale Netzwerke und psychische Gesundheit.
„Gesundheit ist eine wichtige Grundlage für gesellschaft-
liche Teilhabe und Lebensqualität bis ins hohe Alter“, be-
tont Moritz Schulz, Amtsleiter Soziale und Psychologische 
Dienste im Landratsamt Ortenaukreis. „Mit dieser Veran-
staltung möchten wir Männer darin unterstützen, sich 
gut zu informieren, eigene Entscheidungen fundiert zu 
treffen und Kontakte zu Beratungs- und Unterstützung-
sangeboten zu knüpfen.“
Die Fachveranstaltung ist Teil der Aktivitäten des Ortenau-
kreises zum bundesweiten Gesundheitsziel „Gesund älter 
werden“, das der Öffentliche Gesundheitsdienst als eine 
seiner Kernaufgaben umsetzt. Neben Vorträgen bietet der 
Termin Gelegenheit zum Austausch und zur Diskussion. 
Ziel ist es, Männer zu ermutigen, Verantwortung für die 
eigene Gesundheit zu übernehmen – nicht nur im Alter, 
sondern über den gesamten Lebensverlauf hinweg.
Eine Anmeldung ist über das Veranstaltungsportal www.
ortenau-engagiert.de im Bereich „Veranstaltungen“ oder 
per E-Mail an marco.schwind@ortenaukreis.de möglich. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Innen trifft Außen: Fachtag zeigt, wie  
Urlaubshöfe Geschichten erzählen

Amt für Landwirtschaft Ortenaukreis bietet Online-Fort-
bildung mit anschließenden Lehrfahrten in Süd- und 
Nordbaden an. Das Amt für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises lädt gemeinsam mit weiteren Landratsämtern 
am Dienstag, 10. März 2026, von 9 bis 16.30 Uhr zu einem 
Online-Fachtag unter dem Titel „Innen trifft Außen: Ge-
staltungskonzepte erzählen Geschichten“ ein. Die Fort-
bildung richtet sich an Betreiberinnen und Betreiber von 
Urlaubshöfen, die ihre Häuser, Räume und Außenanlagen 
gezielt weiterentwickeln und ihr Angebot für Gäste noch 
attraktiver machen möchten.

Aktuelles, Wissenswertes

Infotag 2026 – Die Kaufmännischen  
Schulen Offenburg stellen sich vor

Am Samstag, 7. Februar 2026, laden die Kaufmännischen 
Schulen Offenburg von 9.30 bis 13.00 Uhr zum Infotag ein. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern 
haben die Gelegenheit, das vielfältige schulische Angebot 
kennenzulernen und einen authentischen Einblick in den 
Schulalltag zu erhalten. Im Rahmen von Informationsver-
anstaltungen werden die verschiedenen Bildungswege 
vorgestellt. Darüber hinaus stehen Lehrkräfte sowie Schü-
lerinnen und Schüler für persönliche Gespräche und indi-
viduelle Fragen zur Verfügung. In Schaustunden können 
Besucherinnen und Besucher Einblicke in die fachlichen 
Schwerpunkte der Schule gewinnen, zudem präsentieren 
sich die Arbeitsgemeinschaften.
Ein besonderer Service: Vor Ort besteht die Möglichkeit, 
interessierte Schülerinnen und Schüler direkt über BewO 
anzumelden. Für eine angenehme Atmosphäre ist eben-
falls gesorgt – ein kulinarisches Angebot mit Speis und 
Trank lädt zum Verweilen ein.
An den Kaufmännischen Schulen Offenburg werden fol-
gende Schularten angeboten: die Berufsfachschule Wirt-
schaft (BFW), die Berufskollegs (BK1, BK2, BK Fremdspra-
chen, BK Fachhochschulreife), das Wirtschaftsgymnasium 
ab Klasse 8 (6WG) und ab Klasse 11 (3WG) sowie das VABO 
(Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf mit Schwerpunkt 
Erwerb von Deutschkenntnissen). Weitere Informationen 
zu den einzelnen Schularten finden sich auf der Schul-
homepage unter www.ks-og.de.

Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr
am Dienstag, 03. Februar 2026 ab 18:00 Uhr
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule Lahr 
ihr vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen mit 
Hauptschulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss 
(GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) in 
Form von Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungs-
möglichkeiten mit individueller Beratung vor.
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss wer-
den die Schularten Berufliches Gymnasium (TG) mit dem 
Schwerpunkt Gestaltungs- und Medientechnik, Dreijäh-
rige duale Berufskollegs für Kfz-und Metalltechnik sowie 
das Dreijähriges Berufskolleg Grafik-Design präsentiert.
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss wird die 
Schulart Einjährige Berufsfachschule Körperpflege 
(Friseur*in)  vorgestellt.
Von Montag, 09. bis Mittwoch, 11. Februar 2026 bieten 
wir Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten zu ausge-
wählten Schularten an. An diesen Tagen hat das Schulse-
kretariat durchgehend von 07:30 bis 15:00 Uhr für Sie ge-
öffnet.

Männergesundheit im Fokus: Fachveran-
staltung im Landratsamt Ortenaukreis

Zwei Vorträge beleuchten gesundheitliche Herausforde-
rungen von Männern – Angebot im Rahmen des Gesund-
heitsziels „Gesund älter werden“
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Im Mittelpunkt des Fachtags steht die Frage, wie Räume, 
Gärten und digitale Inhalte so gestaltet werden können, 
dass sie Gäste mit allen Sinnen ansprechen und eine stim-
mige Geschichte über Hof, Familie und Region erzählen. 
Fachkundige Referentinnen und Referenten geben prak-
tische Impulse zur Gestaltung, zur Inszenierung von In-
nen- und Außenbereichen sowie zur Vermarktung der An-
gebote.
Ergänzend zum Online-Fachtag werden zu zwei weite-
ren Terminen Lehrfahrten angeboten: Eine Exkursion 
widmet sich dem Thema Innenbereich, die andere dem 
Schwerpunkt Garten- und Außenbereiche in Süd- und 
Nordbaden. Dort können die Teilnehmenden gute Bei-
spiele vor Ort kennenlernen, sich mit Kolleginnen und 
Kollegen austauschen und Anregungen für den eigenen 
Betrieb mitnehmen.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 10. Februar 2026 
erforderlich. Die Anmeldung erfolgt über das Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Amts für Landwirtschaft 
Ortenaukreis (https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de) 
unter dem Reiter „Veranstaltungen“. Weitere Informatio-
nen zum Programm sowie zu den Lehrfahrten sind dort 
ebenfalls zu finden.

Neue Selbsthilfegruppe zu toxischen  
und narzisstischen Beziehungen  

im Familienkreis
Raum für Austausch, Verständnis und Bewältigung –  
gemeinsam stark werden
Missbräuchliche Beziehungen können nicht nur in Part-
nerschaften, sondern auch im engsten Familienkreis – 
etwa zu Eltern, Großeltern oder Geschwistern – erlebt 
werden. Betroffene stehen häufig vor einem langen und 
schmerzhaften Weg der Verarbeitung, erschwert durch 
Isolation, Zweifel am eigenen Erleben und mangelndes 
Verständnis im sozialen Umfeld. „Um Betroffenen einen 
geschützten Raum für Austausch, Unterstützung, Halt 
und gegenseitige Stärkung zu bieten, möchten wir jetzt in 
Offenburg eine neue Selbsthilfegruppe ins Leben rufen“, 
berichten die Initiatorinnen.

Die Gruppe richtet sich an Frauen und Männer ab 18 Jah-
ren, die im Familienumfeld psychische Gewalt, Manipu-
lation oder emotionale Abwertung durch toxische oder 
narzisstische Persönlichkeiten erlebt haben. „Ziel ist es, 
durch den Austausch mit anderen Betroffenen ohne Wer-
tung und Verurteilung wieder zu mehr Selbstvertrauen 
und innerer Stabilität zu gelangen“, so die Initiatorinnen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und vertraulich.
 
Kontakt & Anmeldung:
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis
Telefon: 0781/805-9771
E-Mail: selbsthilfe@ortenaukreis.de

Wege aus der Einsamkeit
Das Thema Einsamkeit gewinnt in der Gesellschaft im-
mer mehr an Bedeutung, denn Einsamkeit macht krank.
Die IBB (Informations- Beratungs- und Beschwerdestelle 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren 
Angehörige) beschäftigt sich seit geraumer Zeit mit die-
sem Thema.

Zum 10-jährigen Jubiläum plant die IBB eine besondere 
Aktion:
• Sie haben Erfahrungen zum Thema Einsamkeit von de-

nen Sie berichten können?

• Sie haben Ideen zu konkreten Hilfen oder Wünsche?
• Sie haben Vorschläge wie man mit dem vorbelasteten 

Begriff „Einsamkeit“ anders umgehen könnte? Oder Al-
ternativen?

Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail!

Alle Einsendungen werden auf der IBB-Website veröffent-
licht, auf Wunsch auch anonym.

Einsendeschluss ist der 31. März.

Fürs Mitmachen erhält jeder Absender einen 10-Euro Gut-
schein, der im Café Radio Gaga Social Club in Offenburg 
eingelöst werden kann. Solange der Vorrat reicht.
Auch dort im Café werden die Beiträge veröffentlicht.
Sie können die IBB außerdem am 16. Mai 2026 an ihrem 
Infostand in der Hauptstraße in Offenburg finden. Spre-
chen Sie uns gerne an!

Kontaktdaten:
IBB.kehl@ortenaukreis.de
IBB.offenburg@ortenaukreis.de

IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstun-
de.
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und 
unterliegen der Schweigepflicht.
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de.
 
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302

Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen.

Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 Haus-
ach. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Die nächste Sprechstunde ist am 20. Januar 2026.

Regio S-Bahn Ortenau: Teilweise Zugaus-
fälle auf den Strecken von Offenburg nach 

Straßburg, Freudenstadt und Bad Griesbach
Bauarbeiten der DB InfraGO führen zu Schienenersatz-
verkehr und geänderten Zugfahrzeiten vom 20. Januar bis 
5. Februar 2026 
Aufgrund von Bauarbeiten der DB InfraGO kommt es von 
Dienstag, 20. Januar, bis einschließlich Donnerstag, 5. Fe-
bruar 2026, bei den Linien RS 1, RS 2 und RS 4 der Regio 
S-Bahn Ortenau zu Zugausfällen, Schienenersatzverkehr 
und geänderten Fahrzeiten. Es handelt sich um folgende 
Auswirkungen:
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Mittwoch, 21. Januar, Hl. Agnes
18:30  Eucharistiefeier

Samstag, 24. Januar, Hl. Franz von Sales
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen
 
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegwei-
ser“, der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr,
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: 
Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Pfarrbüro
Am Dienstag, 20. Januar ist das Pfarrbüro geschlossen. Wir 
bitten um Beachtung.
 
Herzlichen Glückwunsch, lieber Diakon Müller
Am Christkönigssonntag empfing unser bisheriger Ver-
waltungsbeauftragter Bernd Müller im Freiburger Mün-
ster die Diakonenweihe. Wir gratulieren ihm sehr herz-
lich und wünschen ihm Erfüllung in seinem kirchlichen 
Dienst. Mit viel Freude ist er dem Weg seiner Berufung 
gefolgt. Seine Aufgabe als unser Verwaltungsbeauftrag-
ter hat er mittlerweile abgegeben, da er in der Kirchenge-
meinde Acher-Renchtal als stv. Ökonom tätig sein wird. 
Auch für diese Aufgabe wünschen wir alles Gute und eine 
glückliche Hand.
Ralf Dickerhof, Pfarrer
 
Personalia
Ende des Jahres darf Klara Ebert in Ringelbach auf 40 Jah-
re im kirchlichen Dienst zurückblicken. Wir danken ihr 
von Herzen für ihren treuen Dienst in St. Wendelin und 
wünschen ihr alles Gute und Gottes reichen Segen. Im 
Rahmen des Gottesdienstes am 4. Januar soll ihr die Eh-
renurkunde für ihren Dienst überreicht werden.  
 
In Lautenbach wird Elfriede Müller-Wacker ihren Dienst 
als Kommunionhelferin beginnen und in der Messfeier 
zum 4. Advent in Lautenbach für ihren Dienst gesegnet 
werden. Wir wünschen ihr viel Freude bei der Mitgestal-
tung der Liturgie und bei ihrer Aufgabe, den Gläubigen 
das Brot des Lebens zu reichen.
 
Tobias Knopf wird künftig als Kantor in Stadelhofen in 
der Liturgie mitwirken. Auch darüber freuen wir uns sehr 
und wünschen viel Freude dabei, den Gottesdienst musi-
kalisch zu bereichern.

RS 4 Offenburg – Straßburg
Am Dienstag und Mittwoch, 20. und 21. Januar 2026, ist mit 
Verspätungen auf der Strecke von Offenburg nach Straß-
burg zu rechnen. Am Donnerstag, 22. Januar 2026, findet 
in den frühen Morgenstunden ein Ersatzverkehr mit Bus-
sen zwischen Offenburg und Kehl in beiden Richtungen 
statt. Am Dienstag- und Mittwochabend, 27. und 28. Janu-
ar 2026, gibt es für die jeweils letzte Fahrt zwischen Offen-
burg und Straßburg in beiden Richtungen Schienenersatz-
verkehr sowie am Freitagmorgen, 30. Januar 2026, für die 
erste Fahrt zwischen Offenburg und Straßburg in beiden 
Richtungen.
 
RS 1 Offenburg – Freudenstadt
Am Mittwochabend, 21. Januar, sowie am frühen Don-
nerstagmorgen, 22. Januar 2026, findet ein Ersatzverkehr 
mit Bussen zwischen Offenburg und Hausach in beiden 
Richtungen statt. Schienenersatzverkehr gibt es ebenfalls 
am Sonntagabend, 1. Februar, zwischen Offenburg und 
Haslach in beide Richtungen. Einschränkungen ergeben 
sich ebenfalls Dienstagabend, 3. Februar, bei der letzten 
Fahrt pro Richtung zwischen Offenburg und Hausach: 
Es gibt geänderte Fahrzeiten und Schienenersatzverkehr. 
Schließlich kann von Montag- bis Donnerstagabend, 2. bis 
5. Februar 2026, die jeweils letzte Fahrt pro Richtung zwi-
schen Freudenstadt und Schiltach nur im Schienenersatz-
verkehr angeboten werden.
 
RS 2 Offenburg – Bad Griesbach
Von Mittwoch bis Montag, 21. bis 26. Januar 2026, kommt 
es zwischen Offenburg und Bad Griesbach morgens und 
abends zu Ersatzverkehren mit Bussen sowie geänderten 
Zugfahrzeiten.
 
Mitfahrt in den Bussen nur mit gültiger Fahrkarte
Die Busse verkehren zu geänderten Uhrzeiten und wei-
sen längere Fahrzeiten als der Zug auf. Deshalb können 
nicht alle Anschlüsse hergestellt werden. Vor Fahrtantritt 
sollten die Fahrgäste unbedingt ihre Reiseverbindungen 
überprüfen. Die SEV-Fahrgäste werden gebeten, sich vor-
ab die Fahrkarten an den Automaten und den üblichen 
Verkaufsstellen zu kaufen. In den SEV-Bussen können kei-
ne Fahrscheine verkauft und es können keine Fahrräder 
befördert werden. Die detaillierten Fahrpläne sind im In-
ternet unter www.sweg.de/ortenau, www.bwegt.de/fahr-
planauskunft oder www.bahn.de zu finden. Telefonische 
Auskünfte sind erhältlich unter 0 78 21/9 96 07 70.
 
Über das Unternehmen
Die SWEG ist eine Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in 
Lahr/Schwarzwald, die in Baden-Württemberg und teil-
weise angrenzenden Gebieten Busverkehr im Stadt- und 
Überlandverkehr sowie Schienengüter- und Schienenper-
sonennahverkehr betreibt. Im Jahr 2018 ist die Verschmel-
zung mit der Hohenzollerischen Landesbahn (HzL) mit 
Sitz in Hechingen vollzogen worden. Bei der SWEG arbei-
ten mehr als 1800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach

Samstag, 17. Januar, Hl. Antonius
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen
Sonntag, 18. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis
9:00   Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder
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Engagierte im liturgischen Bereich gesucht
Wer sich vorstellen könnte, sich in der Gestaltung der Ge-
meindegottesdienste als Kantorin / Kantor, als Lektorin / 
Lektor oder als Kommunionhelferin / Kommunionhelfer 
zu engagieren, darf sich gerne an Pfarrer Dickerhof wen-
den (r.dickerhof@kath-oberkirch.de oder 07802 93 74 12). 
Auch sonst darf sich gerne an Pfarrer Dickerhof, an das 
Seelsorgeteam oder an die Gemeindeteams wenden, der 
sich in irgendeiner Weise engagieren möchte.
Ralf Dickerhof, Pfarrer

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist diens-
tags und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. Wir schaffen regelmäßig neue 
Medien an, um unseren Bestand an Kinder und Jugend-
büchern, sowie Romane, Krimis und Sachbücher für Er-
wachsene auf einem aktuellen Stand zu halten. Weiterhin 
bieten wir Tonies, CD’s und Spiele für Kinder zur Ausleihe 
an. Bei Bedarf beraten wir sie gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team

Einladung zum Vorstellungsgottesdienst
der Erstkommunionkinder 2026 von Lautenbach

Seit Dezember sind unsere Kommunionkinder unterwegs 
auf ihrem Weg zur Erstkommunion mit dem Motto: Ihr 
seid meine Freunde.
Die Vorbereitung findet in den extra gestalteten Weg-Got-
tesdiensten und in gemeinsamen Gruppenstunden statt.
Nun wollen sich die Erstkommunionkinder in Lauten-
bach der ganzen Gemeinde im Sonntagsgottesdienst am 
18. Januar 2026 vorstellen.
Der Gottesdienst beginnt um 9.00 Uhr.
Die Kommunionkinder haben Gebetszettel für die Kir-
chenbesucher vorbereitet, die sie an diesem Gottesdienst 
verteilen wollen.
Die Familien der Erstkommunionkinder und die ganze 
Gemeinde sind herzlich zu diesem besonderen Gottes-
dienst eingeladen.
Der Gottesdienst wird von der Pfarrband Santa Maria mu-
sikalisch begleitet.
Die Kinder freuen sich auf ihr Mitfeiern und Mitbeten.
Auf dem Weg zur Erstkommunion sind:
Joshua Fischer, Klara Fischer, Marlene Huber, Noah Panter, 
Pia Deutsch , Philipp Zink , Mailo Delmonte, Enna Fies , Jo-
nas Pettke , Maxim Schmidt, Lukas Rendler, Hannah Pfaff, 
Lotta Brandstetter, Mayara Braun
 

Die Sternsinger-Aktion der Ministranten
Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger zwei Tage un-
terwegs, um den Segen „20*C+M+B*26“ in die Häuser zu 
bringen und dabei Spenden für benachteiligte Kinder 
weltweit zu sammeln. Unter dem Motto „Schule statt Fa-
brik! Sternsingen gegen Kinderarbeit“ zogen 21 Ministran-
tinnen und Ministranten in bunten Gewändern, mit Kro-
nen und Sternen von Haus zu Haus.
Die Organisation setzt sich dafür ein, Kinder aus Arbeits-
verhältnissen zu befreien und ihnen den Schulbesuch zu 
ermöglichen. Es konnten dank der großzügigen Unterstüt-
zung von Ihnen dieses Jahr 4690€ gesammelt werden, die 
nun direkt ins Projekt einfließen.

Zum Abschluss der Aktion zogen die Sternsinger feierlich 
im Gottesdienst am 3.1 mit Pfarrer Dickerhof in die Kirche 
ein, um gemeinsam den Gottesdienst zu feiern. Es durften 
alle gemeinsam nochmal das Sternsingerlied singen und 
die Texte aufsagen, um den Kirchenbesuchern den Segen 
zu bringen.
 
Wir Ministranten nahmen im Gottesdienst die Gelegen-
heit war Frau Hannelore Müller zu danken. Sie hat in vie-
len Stunden neue Sternsingergewänder und Kronen ge-
näht.
 
Ein großes Dankeschön richten wir Sternsinger an die un-
terstützenden Eltern, sowie alle, die uns freundlich emp-
fangen und der Aktion mit ihrer Spende und Engagement 
zum Erfolg verholfen haben.
 
Wir freuen uns, Teil der größten Aktion von Kindern für 
Kinder zu sein, und die Häuser mit dem Segen „Christus 
segne dieses Haus“ beschriften zu dürfen!

Einladung zum Kuchenverkauf der  
Ministranten und zum Kirchenkaffee

Nach dem Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 
am Sonntag, den 18.01.2026, laden die Ministranten Lau-
tenbach und das Gemeindeteam zum Kirchenkaffee ein.
Zudem werden von den Ministranten Lautenbach Kuchen 
zum Mitnehmen verkauft. Gerne können Sie ab 10 Uhr bis 
11 Uhr an der Kirche vorbeikommen.
Der Erlös ist für das diesjährige Minilager. Die Lautenbä-
cher Ministrantinnen und Ministranten freuen sich über 
einen regen Kauf unserer Sonntagskuchen und über Spen-
den für unsere Ministranten-Kasse.
Auf schöne Gespräche bei einer Tasse Kaffee nach dem 
Gottesdienst freuen sich
Die Ministranten Lautenbach und das Gemeindeteam

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, 

Homepage: www.ekiba-oberkirch.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, 

mittwochs geschlossen
 
Gottesdienste

Sonntag, 18. Januar
10:00   Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus, 

Appenweierer Str.2a. Pfarrerin Franziska Clemen. 
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Vereinsnachrichten

Narrenzunft�Höllwaldteufel

Fasenteröffnung  am  31.01.2026
Endlich ist die fünfte Jahreszeit wieder da!!
Deshalb laden wir alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von Lautenbach herzlich zu unserer Fasenteröffnung am 
31.01.26 ein!
Los geht’s um 20:11 Uhr im Trockendock 
„Zum leeren Bad“.
Geboten wird ein vielfältiges närrisches  Abendprogramm 
und Livemusik auf der Bühne!
Einlass ist ab 19:00 Uhr!
 
- 5€ Eintritt -
 
 
Schmutziger Donnerstag
Am Schmutzigen Donnerstag werden ab früh morgens die 
Teufel durch Lautenbach ziehen.
Um 15.11 Uhr wird der Narrenbaum gestellt und die Macht 
von Bürgermeister Krechtler an die Narrenzunft überge-
ben. Hierzu laden wir die Bürgerinnen und Bürger herz-
lichst ein, die Machtübernahme live mitzuerleben!
Im Anschluss närrisches Treiben im Dorf.
Um 19.11 Uhr findet der Hemdglunkerumzug statt. Be-
ginn ist am Rathaus.
Wir freuen uns auf einen närrischen Tag in Luddebach!

Kinderfasent am 14.02.2026
Am Fasentsamstag feiern wir nachmittags ab 13.31 Uhr
die Kinderfasent im Trockendock „zum leerem Bad“.
Für zahlreiche Getränke und Speisen ist gesorgt.
Es wird auch wieder eine reichhaltige Tombola geben.
 

Beach-Party Revival
Sie ist wieder da...Am Fasentsamstag feiern wir im Tro-
ckendock „zum leeren Bad“ unsere legendäre Beach-Party.
Es gibt Essen, Getränke und Barbetrieb.
Für eine tolle Stimmung ist durch unser DJ-Team ToDo ge-
sorgt. Die Party beginnt um 20.11 Uhr und endet um 01.01 
Uhr.
Eintritt  ist ab 18 Jahren!
Vorverkaufskarten gibt es für 5€ und Karten an der Abend-
kasse für 7€.
Eintrittskarten können im Vorverkauf bei Andreas Oberle 
+49 170 4531724 und Daniel Sauer +49 151 58259210 erwor-
ben werden.
 
Wir freuen uns auf eine legendäre Revival- Beach-Party!

Sportverein�Lautenbach�e.�V.

Generalversammlung

Wir möchten heute schon alle Mitglieder, Fans und Inte-
ressierten zur diesjährigen Generalversammlung des SV 
Lautenbach einladen.

Diese findet am Freitag, 06.03.2026 20 Uhr im Sportheim 
statt.

Sonntag, 25. Januar
10:00   Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus, 

Appenweierer Str.2a. Prädikantin Sabine Keck.  

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 
 
Montag, 19.Januar
18:00  Probe Gospelchor
 
Dienstag, 20.Januar
18:00  Probe der Jungbläser
19:30  Probe des Posaunenchores
 
Mittwoch, 21.Januar
10:00  Krabbelgruppe Glühwürmchen
16:00  Konfi-Unterricht
 
Freitag, 23.Januar 
18:30  Probe Chor Surprisium
 
Aktuell
Winterkirche
Bitte beachten Sie: Um Energie zu sparen feiern wir unse-
re Gottesdienste in Oberkirch von Januar bis Anfang März 
im evangelischen Gemeindehaus in der Appenweierer 
Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeitraum 
im Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjakobstr.1 statt.

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 

55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen 
 

Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 9.00 bis 11.30 Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe 
zu trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- 
vielleicht auch mit einer Freundin -  während die Kleinen 
zufrieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine klei-
ne Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen 
mit weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die 
nicht kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre.

Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und Großel-
tern. Infos: 07802 706 8888. 
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Turnverein�Lautenbach

Winterwochenende des TVL in Adelboden
Vom 3. bis zum 6. Januar 2026 verbrachten 17 Mitglieder 
des TVL ein abwechslungsreiches Winterwochenende in 
Adelboden. Tagsüber ging es für viele auf die SKI oder das 
Snowboard, andere nutzten die wunderschönen Winter-
wanderwege oder waren mit den Schlitten unterwegs.
Egal ob sportlich aktiv oder gemütlich – jeder fand eine 
passende Winteraktivität. Die Abende wurden in der ge-
mütlichen Hütte mit der Gruppe verbracht. Die Kombina-
tion aus Bewegung, Natur und Geselligkeit machten das 
Wochenende zum vollen Erfolg.

Schwarzwaldverein Oberkirch – 
 Gesellige Mittwochstour

Unsere nächste Tour ist am Mittwoch, 21. Januar 2026. 
Wetterbedingt treffen wir uns bereits um 14 Uhr am Post-
parkplatz zu einer Wanderung auf ebenen Wegen. Einkehr 
in einem Cafe ist vorgesehen. Info bei Hildenbrand, Tel. 
07802/4245

Einladung zur Kreisabschnittsversamm-
lung der Imkervereine in Oberkirch

Einladung zur Kreisabschnittsversammlung der Imker-
vereine in Oberkirch
Am Samstag, den 24. Januar 2026 findet um 18:30 Uhr 
die jährliche Versammlung der Imkervereine des Kreises 
(Achern, Bad Peterstal, Durbach, Oberkirch, Oppenau) 
im Gaisbacher Hof statt. Im Anschluss an die Versamm-
lung hält Christian Dreher (Bienenzuchtberater) einen 
fachlichen Vortrag zum Thema „Völkerverluste verstehen 
und vermeiden - Bienenvölker sicher in die neue Saison 
führen". Der Imkerverein Oberkrich lädt hierzu alle Mit-
glieder der Imkervereine sowie Interessierte aus der Bevöl-
kerung ein. Es sind auch Interessierte der angrenzenden 
Vereine herzlich willkommen.

Naturheilverein Oberkirch e.V.
Unser nächster Live-Online-Kurzvortrag „Zwanzig nach“ 
(von 19.20 h – 20.00 h) im Januar: Mittwoch, 21. Janu-
ar, 19:20 Uhr, „Steinheilkunde – Warum und Wie heilen 
Steine“ mit Stefanie Cumpl, Steinheilkundeberaterin und 
zertifizierte Naturheilkundeberaterin DNB, moderiert von 
Sabine Neff, DNB. Heilsteine sind Steine – Gesteine, Mine-
ralien oder Edelsteine – deren Wirkung auf den mensch-
lichen Organismus, auf Seele, Verstand und Geist so weit 
erforscht und durch wiederholte Erfahrungen bestätigt 
ist, dass sie gezielt zu medizinischen oder therapeutischen 
Zwecken verwendet werden können. Die Veranstaltung 
findet als Live-Übertragung via Zoom statt. Bitte melden 
Sie sich unter: info@naturheilverein-oberkirch.de an. Sie 
können sich auch unter www.naturheilbund.de anmelden 
oder fragen Sie bei info@naturheilbund.de an. Den erfor-
derlichen Link senden wir Ihnen rechtzeitig zu.

Bitte vormerken: Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Freitag, 06. Februar, um 19:30 Uhr im Gasthof Pfauen 
in Oberkirch statt.

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information  
im Rathaus erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft

• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €
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Weitere Angebote finden Sie im vhs Ortenau Programm-
heft oder online unter vhs-ortenau.de
Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich zu unseren 
Sprechzeiten (Di, Mi, Do von 9 bis 12 Uhr), telefonisch oder 
auch via E-Mail entgegen.
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Schöne Grüße
Ihre vhs Ortenau
 
Rathaus, Pavillon Bürgerbüro Raum 2.21
Eisenbahnstraße 1
77704 Oberkirch
Telefon: 07841-6048 4516
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de

Sonstige Mitteilungen

Bildungszentrum Offenburg 
Bei mir ist Arbeiten ein Durchfreuen der Natur
Am Montag, 19. Januar 2026, widmet sich ein kunsthisto-
rischer Vortrag im Katholischen Zentrum St. Fidelis in Of-
fenburg dem Maler August Macke und seiner lichtdurch-
fluteten Bildwelt. Unter dem Titel „Bei mir ist Arbeiten 
ein Durchfreuen der Natur“ zeigt die Kunsthistorikerin 
Dr. Barbara Memheld, wie Macke mit leuchtenden Farben 
und klaren Formen Mensch und Natur in harmonischen 
Einklang setzte und damit wie kaum ein anderer Künstler 
der deutschen Avantgarde Optimismus und Lebensfreu-
de ausdrückte. Trotz seines kurzen Wirkens zählt August 
Macke zu den bedeutenden Künstlerpionieren des frühen 
20. Jahrhunderts; seine Werke wirken bis heute wie ein 
offenes Fenster zu einer heiteren, von innerem Gleich-
gewicht geprägten Welt. Der Vortrag findet von 15:00 bis 
16:45 Uhr statt, der Eintritt beträgt 10 Euro, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
 
 
Zwischen Trend und Tarnung: 
Rechtsextreme Online-Strategien 
Wie Sie Ihr Kind stark machen gegen rechtsextreme In-
halte auf Social Media und im Internet
 
- Online Veranstaltung
 
Kinder und Jugendliche verbringen viel Zeit im Internet 
und auf Social Media. Immer mehr informieren sie sich 
dort über politische Themen.
Das ist jedoch nicht immer leicht, denn bei der Flut an 
Falschinformationen müssen sie Informationen richtig 
bewerten können, um sich eine fundierte Meinung zu bil-
den.
Diese falschen Informationen haben häufig rechtsextreme 
Inhalte.
Der Vortrag informiert über aktuelle Online-Strategien 
im Rechtsextremismus und sensibilisiert für die Heraus-
forderungen durch populistische und
rechtsextremistische (Deep) Fakes im Netz sowie gibt 
Tipps, wie Eltern ihre Kinder stark machen gegen rechts-
extreme Inhalte auf Social Media und im Internet.
Um an der Veranstaltung teilzunehmen, benötigen Sie ein 
internetfähiges Endgerät mit Kamera, Lautsprecher und 
Mikrofon bzw. Headset (PC, Notebook, Tablet oder Smart-
phone).
Den Link senden wir Ihnen vor der Veranstaltung zu.
 

Neues Programm bei der vhs Ortenau -  
jetzt anmelden! 

Liebe Interessenten der vhs Ortenau,
im Laufe des Januars starten wieder einige interessante 
Kurse, auf welche wir Sie gerne aufmerksam machen 
möchten:
 
1.0507 OBK Babysitter-Kurs
Babysitting ist eine attraktive und sinnvolle Aufgabe und 
ein idealer Nebenjob für Schülerinnen, Schüler und Ju-
gendliche, die gern mit Kindern umgehen oder sich im 
Ausland als Au-Pair bewerben möchten.
In diesem Kompaktseminar vermitteln verschiedene 
Fachleute die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten. 
Wie man mit kleinen Kindern umgeht, wie man sie richtig 
pflegt, wickelt, füttert, mit ihnen spielt und auch größere 
Kinder beschäftigt. Die Teilnehmenden lernen, Verant-
wortung zu übernehmen und auch schwierigen Situati-
onen gewachsen zu sein. Jungs sind natürlich ebenso herz-
lich willkommen.
Die Themen:
Säuglingspflege und Ernährung
Entwicklungsstufen vom Säuglings- bis zum Schulalter
Unfallverhütung, Erstmaßnahmen bei Krankheiten oder 
Unfällen
Altersgerechte Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten
Rechte und Pflichten des Babysitters.
Bei vollständiger Teilnahme gibt es am Kursende einen 
Babysitter-Pass, der auch für die Bewerbung als Au-Pair 
hilfreich sein kann.
 
Termine: Freitag, 30.01.2026 von 16:30 Uhr - 19:00 Uhr
sowie Samstag, 31.01.2026 von 09:30 Uhr - 15:30 Uhr (Pau-
se: 45 Minuten)
Preis: 52 Euro
 
 
1.0312 OBK  Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Jeder kann plötzlich und unabhängig vom Alter in eine 
Situation kommen, in der andere für ihn entscheiden 
müssen. Da mit dem Erreichen der Volljährigkeit auch die 
rechtliche Vertretung durch die Eltern endet, hat ab die-
sem Zeitpunkt kein Erwachsener mehr automatisch eine 
Person an der Seite, die berechtigt ist, für ihn zu handeln 
oder ihn zu vertreten. Mit einer Vorsorgevollmacht oder 
Betreuungsverfügung kann in gesunden Tagen rechtzei-
tig rechtliche Vorsorge für das Alter, den Fall einer Erkran-
kung oder eines Unfalles getroffen werden. 
In einer Patientenverfügung lässt sich festlegen, welche 
Untersuchungen und Behandlungen in bestimmten medi-
zinischen Situationen oder für den Fall der Pflegebedürf-
tigkeit erwünscht oder nicht erwünscht sind. Eine korrekt 
ausgefüllte Patientenverfügung ist bindend für zukünf-
tige behandelnde Ärzte und auch Bevollmächtigte oder 
Betreuer. Sie wird dann herangezogen, wenn eine Person 
nicht mehr in der Lage ist, ihren Willen zu äußern. 
Welche Aspekte bei der Erstellung dieser Verfügungen 
zu beachten sind, wird in diesem Vortrag von Dr. Marti-
na Tauchert-Nosko, Fachanwältin für Erbrecht, und Dr. 
Oliver Herrmann, Facharzt für Innere Medizin und Pallia-
tivmediziner, praxisnah und ausführlich beleuchtet.
 
Termin: Dienstag, 27.01.2026 von 19 Uhr bis ca. 21 Uhr in 
der Mediathek in Oberkirch.
Der Vortrag ist gebührenfrei, eine Anmeldung ist erforder-
lich.
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Termin: Di., 20.01.2026, 20:00-21:30 Uhr
Ort: Online
Kosten: 7,00 €
Referentin: Pamela Heer, Referentin für Medienkompe-
tenz, EU-Initiative klicksafe, National Awareness Centre 
Germany
Anmeldung: erforderlich 
Bildungszentrum Offenburg,Tel. 0781 9250-40;
info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de
 

Vorsorgevollmacht - Vortrag
Wer entscheidet, wenn ich nicht mehr kann?
 
Wussten Sie, dass Sie selbst als Tochter oder Ehefrau nicht 
automatisch berechtigt sind, eine Einwilligung zu einer 
Operation zu geben?
Viele Entscheidungen brauchen eine rechtliche Grundla-
ge. Vielleicht beschäftigt Sie schon länger, ob Sie eine Vor-
sorgevollmacht oder eine Betreuungsverfügung verfassen 
sollten? Ganz schnell kann man durch Unfall oder Krank-
heit in die Situation geraten, nicht mehr selbst über sich 
entscheiden zu können. Daher ist es wichtig, rechtzeitig 
vorzusorgen.
Barbara Kury vom Sozialdienst kath. Frauen e.V. Offen-
burg /Ortenau informiert Sie bei diesem Vortrag über Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenver-
fügung.
Bringen Sie gerne Ihre Fragen mit.
 
Termin: Do., 22.01.2026, 16:30 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg
Kosten: 3,00 € - Barzahlung vor Ort
Referentin: Barbara Kury vom Sozialdienst kath. Frauen 
e.V. Offenburg /Ortenau
 
Anmeldung und Informationen beim Bildungszentrum 
Offenburg; Tel. 0781 9250-40
info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
 
 
Black Friday for Future – Film und Filmgespräch
Konsum trifft Klima – wer profitiert wirklich?
Zwei hochverschuldete Franzosen, Albert und Bruno, ge-
raten eher zufällig in die Welt der Klimaaktivisten: Die ko-
stenlose Verpflegung lockt sie zunächst an, später nutzen 
sie Chaos bei „Black Friday“-Protesten, um sich rasche Vor-
teile zu verschaffen. Doch ihr Täuschungsspiel gerät außer 
Kontrolle, als Ideale auf persönliches Kalkül treffen.
 
Diese französische Sozialkomödie – von den Regiegrößen 
hinter Ziemlich beste Freunde – beleuchtet Konsumrausch 
und Klimakrise mit viel Humor, aber ohne belehrenden 
Zeigefinger. Hinter burlesken Aktionen finden sich ernste 
Fragen: Wie finden Ego und Engagement zueinander? Wie 
verlässlich ist Aktivismus, wenn er zum Spielball klein-
städtischer Mächte wird?
 
Regie: Olivier Nakache & Èric Toledano, Frankreich 2023, 
120 min.  Wir zeigen den Film in deutscher Sprache.
 
Termin: Do., 05.02.2025, 19:00 Uhr
Ort: St. Fidelis, Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg
Kosten: 5,00 € - an der Abendkasse bar zu bezahlen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Innovative Kleinprojekte für die  
LEADER-Region Ortenau gesucht!

Vom 15. Januar bis 12. März 2026 können sich engagier-
te Akteurinnen und Akteure mit ihren Projektideen (bis 
max. 20.000 €) um eine Förderung im Rahmen des Regio-
nalbudgets bewerben.
Der Projektaufruf des Vereins „Regionalentwicklung Orte-
nau e. V. als Träger der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Or-
tenau richtet sich direkt an potenzielle Projektträgerinnen 
und - träger aus dem privaten, wirtschaftlichen und kom-
munalen Sektor, um ihre Visionen für die langfristigen 
Stärkung der Region einzubringen und einen Beitrag zur 
wirtschaftlichen, sozialen oder ökologischen Entwicklung 
zu leisten. Dafür gibt das Land insgesamt 150.000 € Förder-
mittel in die Region.
Das Regionalbudget ist ein Förderinstrument innerhalb 
des LEADER-Programmes, mit dem das Land die Hand-
lungsfähigkeit der ländlichen Regionen und
bürgerschaftlichen Initiativen direkt und unbürokratisch 
stärken möchte. Dafür wurden die Mittel für 2026 aufge-
stockt. Hinzu kommen weitere Mittel aus der LAG
Ortenau.
 
Details des Projektaufrufs:
•  Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto): 20.000 €, 

Bagatellgrenze: 2.500 € (Förderkostenzuschuss)
•  Das Projekt muss im Kulissengebiet der LAG Ortenau 

umgesetzt werden
•  Mit der Umsetzung des Projektes darf noch nicht begon-

nen worden sein. Es muss jedoch im Jahr der Bewilli-
gung abgeschlossen und abgerechnet werden.

• Fördersatz: 80% der förderfähigen Nettokosten
• Die Projektgesamtkosten müssen vorfinanziert werden
•  Stichtag für die Einreichung der Anträge ist der 12. März 

2026
 
Zudem müssen die Projekte den Zielen der LAG Ortenau 
und somit dem regionalen Entwicklungskonzept entspre-
chen und mindestens einem der vier  Handlungsfeldern 
zuzuordnen sein: Gemeinsam wohlfühlen – Starke Dör-
fer & Gemeinschaften, Naturnah erleben – Tourismus- & 
Freizeitangebote, Lokal  genießen – Regionale Produkte & 
Kulturlandschaft sowie Zukunftsfähig wirtschaften – Un-
ternehmertum & Kompetenzen. Welche Projekte eine För-
derzusage erhalten entscheidet sich voraussichtlich am 14. 
April 2026, wenn das Auswahlgremium die eingereichten 
Bewerbungen nach einem transparenten Auswahlverfah-
ren bewertet und beschließt.
Bei der LEADER-Geschäftsstelle erhalten Interessenten 
unter der Telefonnummer: 07841 642-1341 oder per E-Mail 
über info@leader-ortenau.de Beratung und Hilfestellung 
für eine Projekteinreichung. Alle notwendigen Unterla-
gen und Informationen zum aktuellen Projektaufruf sind 
auch über die Website www.leader-ortenau.de abrufbar

VdK Offenburg 
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 13., 20. und 27. Januar 
und Donnerstag, 15., 22. und 29. Dezember in der VdK-Ser-
vicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Service-
zentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung und rechtliche 
Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeits-
losen und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssu-
chende und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminver-
einbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.
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Der Film des Regisseurs Felix Maria Bühler begleitet über 
ein Jahr hinweg fünf junge Klimaaktivist*innen, darunter 
die damals 19-jährige Lina, Mitbegründerin der „Letzten 
Generation“. Im Mittelpunkt stehen unterschiedliche For-
men des Protests, von zivilem Ungehorsam bis zu radika-
leren Aktionsformen, sowie die persönlichen Herausfor-
derungen der Beteiligten. Der Film zeigt intime Momente 
der Freundschaft ebenso wie Ohnmachtsgefühle, öffent-
liche Anfeindungen und die Konsequenzen strafrecht-
licher Verfolgung. Dabei stellt er die zentrale Frage: Wie 
weit darf und muss Aktivismus in der Klimakrise gehen?
Im Anschluss an die Filmvorführung findet ein moderier-
tes Filmgespräch mit dem Theologen Mathias Gnädiger 
statt. Gnädiger war bis Sommer 2025 Vikar in Gengenbach 
und lebt derzeit als Klimaaktivist. Die Leitung des Abends 
übernehmen Claudia Roloff, Leitung Evangelische Er-
wachsenenbildung Ortenau, und Mathias Gnädiger.

BiZ am 21. Januar 2026 geschlossen
Am Mittwoch, den 21. Januar 2026 ist das Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Arbeitsagentur Offenburg wegen 
einer betriebsinternen Veranstaltung nicht geöffnet.
Wer sich an diesem Tag arbeitslos melden wollte, verein-
bart bitte wie gehabt vorab online einen Termin - beispiels-
weise für den Folgetag, ohne dass Nachteile entstehen.
Die Service-Center sind aber wie gewohnt zwischen 8 und 
18 Uhr unter den Telefonnummern 0800 4 5555 00 (Arbeit-
nehmer) und 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber) erreichbar.

Grundbildungszentrum Ortenau
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“.
Lern-Termine für Erwachsene im Grundbildungszentrum 
Ortenau 2026
Unsere Lerner und Lernerinnen können im Lesen, Schrei-
ben oder Rechnen die Grundlagen auffrischen oder wieder 
neu erlernen. Ziel ist es, das Leben in Sachen „Schriftsa-
chen im Alltag und im Beruf“ zu erleichtern. Für Teilneh-
mende mit Deutsch als Fremdsprache gilt ein mündliches 
Sprachniveau ab A2. Alle Kurse sind kostenfrei. Ein Ein-
stieg in die Kurse ist jederzeit möglich.

Lernwerkstatt – offen für alle
dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr
vhs ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl
 
Offenburg, Lahr, Haslach
siehe www.gbz-ortenau.de

Sie sind interessiert? Oder Sie kennen Personen, die sich 
im Lesen oder Schreiben verbessern möchten? Machen 
Sie auf die kostenlosen Angebote im GBZ aufmerksam. Es 
lohnt sich.

Weitere Informationen:
GBZ Ortenau, Karin Weißer
E-Mail: karin.weisser@gbz-ortenau.de
Telefon 0781 9364 223
 
Das Grundbildungszentrum Ortenau wird vom Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg und mit Mitteln des Euro-
päischen Sozialfond (ESF) gefördert.

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Familienrecht verständlich erklärt
Was passiert rechtlich, wenn eine Ehe scheitert? Welche Re-
gelungen gelten beim Unterhalt, beim Sorgerecht und beim 
Umgang mit Kindern – insbesondere in konfliktbelasteten 
Situationen? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Ver-
anstaltung „Recht einfach: Familienrecht“ am Mittwoch, 
21. Januar 2026, von 18.30 bis 20.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus, Poststraße 16, Offenburg. Dr. Louise Moss-
ner, Richterin am Amtsgericht, informiert praxisnah über 
Unterhalt, Sorgerecht, Umgangsregelungen und die Rolle 
des Familiengerichts. Die Veranstaltung ist Teil der Reihe 
„Richterinnen und Staatsanwältinnen erklären ihre Ar-
beit“ und richtet sich an alle Interessierten. Veranstalter 
ist die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau.
 
Dokumentarfilm über Klimaaktivismus mit anschlie-
ßendem Gespräch
Im Rahmen der Umweltfilmreihe des Offenburger Netz-
werkes für Nachhaltigkeit wird am Dienstag, 27. Januar 
2026, der preisgekrönte Dokumentarfilm „Bis hierhin und 
wie weiter?“ gezeigt. Die Veranstaltung findet von 19.00 
bis 21.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Poststra-
ße 16, in Offenburg statt.
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Dienstag 
16 Uhr

Anzeigen 
schluss  
nicht  
verpassen!
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– Behagliches Wohnen
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Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24
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24h Seniorenbetreuung zuhause

Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:  
19. Januar 2026, 12.00 Uhr

Information & Beratung:  
Ihre zuständige  
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 
23. Januar 2026 auf 
unseren Sonderseiten 
mit dem Titel:
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Inserieren Sie am 23. Januar 2026
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

Im Alter 
gut versorgt

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Sonderseiten

gut versorgt
Anzeigenschluss:
19. Januar 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de
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Braunberg 2 
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541 
info@braunbergstueble.de

Liebe�Gäste�und�Freunde�unseres�Liebe�Gäste�und�Freunde�unseres�
BraunbergstübleBraunbergstüble

Vom�22.01.�bis�31.01.�finden�unsere�Krimi��Vom�22.01.�bis�31.01.�finden�unsere�Krimi��
Dinner�Abende�statt.�Dinner�Abende�statt.�

Für�22.01.�sind�noch�10�Plätze�zur�Verfügung.�Für�22.01.�sind�noch�10�Plätze�zur�Verfügung.�
In�diesem�Zeitraum�bleibt�unser�Braunberg­In�diesem�Zeitraum�bleibt�unser�Braunberg­

stüble�für�weitere�Gäste�geschlossen.�stüble�für�weitere�Gäste�geschlossen.�
Ab�01.04.2026�Ab�01.04.2026�brauchen�wir�Verstärkung�um�unser�brauchen�wir�Verstärkung�um�unser�

Braunbergstüble�weiterhin�von�Mittwoch�bis�Sonntag�Braunbergstüble�weiterhin�von�Mittwoch�bis�Sonntag�
bewirten�zu�können!�bewirten�zu�können!�

Restaurantfachkraft/ServicekräfteRestaurantfachkraft/Servicekräfte�(m/w/d)��(m/w/d)�
in�Vollzeit�und�Teilzeit�in�Vollzeit�und�Teilzeit�

Bewerbung�per�E-Mail�/�0172/7499631�oder�persönlich�Bewerbung�per�E-Mail�/�0172/7499631�oder�persönlich�
im�Braunbergstüble�bei�Angela�Gmeinerim�Braunbergstüble�bei�Angela�Gmeiner

Event-Vorschau:Event-Vorschau:��
Freitag�20.03.2026�Wild�&�Wein�Abend��Freitag�20.03.2026�Wild�&�Wein�Abend��

mit�Maria�und�Thomas�Männle��mit�Maria�und�Thomas�Männle��
Schwarzwaldweingut�DurbachSchwarzwaldweingut�Durbach

Bedingt�durch�die�Wetterlage�kann�auch�mal�kurz-Bedingt�durch�die�Wetterlage�kann�auch�mal�kurz-
fristig�geschlossen�sein.�Informieren�Sie�sich�deshalb�fristig�geschlossen�sein.�Informieren�Sie�sich�deshalb�

telefonisch�oder�über�Facebook�und�Instagram.telefonisch�oder�über�Facebook�und�Instagram.
Auf�euere�Besuche�freuen�sich��Auf�euere�Besuche�freuen�sich��

Angela�und�Klaus�mit�TeamAngela�und�Klaus�mit�Team

Gastronomie

Immobilien

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Unternehmensberater mit Familie
sucht Ein-Zweifamilienhaus bis 750.000 €
mit Garten in Achern/Renchtal + 10 km

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781 920016
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten
verMieten

und 

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.
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IMMOBILIEN

Seit über 40 Jahren Ihr Immobilienmakler

info@bruening-immo.de | www.bruening-immo.de

Verkauf - Wertermittlungen - Vermietung
07851 - 70 79 | 0781 - 970 60 350

Heimat ruft: Haus oder Wohnung
im Schwarzwald gesucht!

Unser Kunde möchte aus dem Norden zurück in
den Schwarzwald ziehen. Haben Sie eine Immobilie

zu verkaufen?

Wenn Sie möchten kontaktieren Sie uns.
Kuhn Immobilien 0781 35844 oder 01590 1750328

BADISCHE
IMMOBILIENAGENTURBIA

Kompetent und zuverlässig.

Für Ihren Erfolg.

Jetzt kostenfreie
Bewertung & Beratung unter

07821 - 90 96 05

Christine Hugelmann & Team

www.BIA-immobilien.de

Region: Lahr | Ortenau | Breisgau

DIE EXPERTEN FÜR IMMOBILIEN

Bewertung | Verkauf | Vermietung

Sie wollen Ihr Haus oder  
Ihre Wohnung verkaufen?

Wir erstellen Prospekte,  
Inserate, Fotos und suchen

Interessenten für Sie. 
Und das zum fairen Preis. 

Rufen Sie uns an! 
Kimmig Haus GmbH

Tel. 0 78 02 - 4012

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
23.01.�Handwerk�&�Industrie:�Mitarbeiter�gesucht! Anzeigenschluss,�19.01.�12�Uhr

23.01.�Im�Alter�gut�versorgt Anzeigenschluss,�19.01.�12�Uhr

30.01.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

30.01.�Wir�stellen�ein�-�Jobs�im�Gesundheitswesen Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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2025/26

Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode
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SCHNÄPPCHENTAGE

Hauptstraße 38 • 77728 Oppenau

Bettenstudio
Aladdin

chlu kauf

25%
15%

20%
Saiso

nwar
e

bis zu

30%
reduz

iert
10%

Winterschlussverkauf

Unser Geschäft ist vom 19. – 24. Januar nur morgens geöffnet.

Alles 
aus 
Baden
bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:

Telefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 10,
77871 Renchen. Täglich 7.00 - 16.00 Uhr,

Samstag bis 12.00 Uhr.
Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 67 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Jede Woche aktuellede Woche iJede Woche aktuelliJede W
Informationen aus 
Vereinen, Kirchen, 
Handel und Gewerbe.

77704 Oberkirch 
Tel. 07802 9357-0

77728 Oppenau
Tel. 07804 86149-0

www.elektro-birk.de

Suche Auftragsbewirtschafter
für 1,5 ha oder 1,8 ha Rebfläche

beste Direktzuglage, Gassenbreite 2,20 m,
2 Doppelheftdrahtpaare, zum Festpreis.

Weingut Schweiger, Agnes Schweiger
Alm 53, 77704 Oberk./Ödsbach, Tel. 07802/4684
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SPRAUL�GMBH��I��Heugasse�3��I��77704�Oberkirch-Haslach
Tel.�(07802)�9396�-�0��I��E-Mail:�info@spraulgmbh.de

IHR�PARTNER�BEIMREGENWASSERMANAGEMENT!

www.spraulgmbh.de

Ab sofort

Winterschlussverkauf

Selbstverständlich legen wir allergrößtenWert auf individuelle Beratung –
auch bei Sondergrößen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Modehaus Kimmig
Straßburger Straße 30
77728 Oppenau
Tel.: 078 04-680
www.modehaus-kimmig.de

Ihr Herrenausstatter im Renchtal mit eigener Änderungsschneiderei

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de 

ORTENAU
Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg | Immobilienmakler
T +49 (0)781 93 99 97 00 | engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic
Charmant? Imposant?Wir lieben jede Immobilie.

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindlicheWertermittlung Ihrer Immobilie

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■ Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■ Gruppenfahrten
■ Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Dein Lieblingsstück.
Deine Unterstützung.
Mehr Mode
Plus Gutes tun.
Für’s Leben.

Die DRK-
Kleiderläden
in Lahr &
Offenburg

etzt Schnäppchen
ntdecken
der Mode spenden.

Je
en
od
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/kleiderlaeden

IHR
PL

US

AN MODE
&
HILFE

DRK-Lieblingsstücke
Alte Bahnhofstr. 10/3
77933 Lahr
DRK-Kleiderlädele
Zeller Str. 28
77654 Offenburg

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135


